
    

   
       AMTLICHE  MITTEILUNG     An  einen  Haushalt                                                          ZUGESTELLT  VON POST AT     

 

M A R K T G E M E I N D E     H A R M A N N S D O R F 
2111 Harmannsdorf – Kirchengasse 5    Tel. Nr.:  02264  7500  Fax:  02264  7500 -16 

www.harmannsdorf.gv.at             E-Mail:  gemeinde@harmannsdorf.gv.at 

 
 
 
 
 
 

OKTOBER  2007         AUSGABE  3/07 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 
Liebe Jugend ! 
 

Ein Sommer wie er früher einmal war …..     So ganz stimmt die Schlagerzeile 
auch nicht. Heiß war es zwar, aber sonst hat sich doch einiges verändert. Diesen 
Veränderungen Rechnung tragend hat sich der Gemeinderat schon vor einiger 
Zeit entschlossen, dem Klimabündnis beizutreten. Die Veranstaltung am 
vergangenen Freitag war bestens organisiert und hat viele Informationen 
vermittelt.  
Herzlichen Dank dem G21-Arbeitskreis und dem Umweltausschuss  für die 
Vorarbeiten und die Abwicklung der Veranstaltung. Dank auch an die 
Mitwirkenden aus der Haupt- und Musikschule. 
Nach der Überlegung, jeder kann wenigstens einen kleinen Beitrag leisten, 
wurden viele Informationen vermittelt. Oft würde es genügen, manche 
liebgewordene Gewohnheit zu überdenken. 
Das schöne Herbstwetter hat einen wesentlichen Beitrag zu den verschiedenen Festen an den 
vergangenen Wochenenden geleistet. Bei der Eröffnung der Radwege beim Anger in Harmannsdorf, der 
Spielplatzwiedereröffnung in Rückersdorf,  beim Wandertag und bei den Sturmheurigen in Obergänserndorf, 
Rückersdorf und Kleinrötz  erfreute sich Groß und Klein an der herbstlich wärmenden Sonne.  
Aber auch für die baulichen Aktivitäten war das schöne Wetter sehr  wichtig. Wir haben es gut genützt und 
auch im heurigen Jahr wieder viele Vorhaben gut umgesetzt.  
Gedanklich sind wir schon mit den Planungen für das kommende Jahr beschäftigt. Die Gemeindevertreter 
überlegen mit den Ortsvorstehern, welche Vorhaben im kommenden Jahr durchgeführt werden sollen. 
Dabei werden künftig nicht nur neue bauliche Projekte angedacht. 
Wir wollen der Pflege der in den vergangenen Jahren geschaffenen Grünflächen und den Maßnahmen für 
ein gepflegtes Ortsbild ein vermehrtes Augenmerk schenken.  
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Allen danken, die uns mit ihrem Beitrag bei der Gestaltung und 
Erhaltung unterstützen. Ohne ihre wertvollen Beiträge müsste seitens der Gemeinde viel mehr Personal 
eingesetzt werden, was wieder Kosten verursacht und dadurch andere Vorhaben nicht umgesetzt werden 
könnten. 
Die Arbeit in der Gemeindeverwaltung ist sehr vielfältig. Täglich wird man mit den verschiedensten 
Themen konfrontiert. Dabei kommen Projekte auf den Tisch, die man nicht im Entferntesten  erwartet hätte.  
So haben wir uns in Würnitz mit dem angedachten Projekt eines Baumkronenweges zu beschäftigen. Bei 
solchen  Vorhaben, das eine Ortschaft im besonderen Ausmaß betreffen würde,  wird die Bevölkerung 
intensiv miteingebunden.  
Eine Informationsveranstaltung soll einerseits aufzeigen, was beabsichtigt ist, andererseits aber einem 
Betreiber die Stimmung der Ortsbevölkerung  zu diesem Projekt vermitteln. 
Mit der Bitte, uns auch weiterhin bei der Bewältigung gemeinsamer Problemstellungen zu unterstützen und 
die für unsere GemeindebürgerInnen - besonders aber für unsere Kinder - richtige Entscheidungen mit zu 
tragen verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
        Ihr Bürgermeister 
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WECHSEL  IM  GEMEINDERAT 
 

Andreas LABER verlässt aus privaten Gründen 
den Gemeinderat und legt auch seine Funktion 
als Ortsvorsteher von Würnitz  zurück. Ihm folgt 
Ing. Günther NIEL als Ortsvorsteher nach. Die 
Aufgaben als Gemeinderat übernimmt Josef 
WANNERER. 
Ebenfalls aus dem Gemeinderat ausge-
schieden ist Peter KELLER aus Rückersdorf. 
Ihm folgt Anneliese NEBENFÜHR als neue 
Gemeinderätin. 
Die Gemeinde  bedankt sich herzlich bei den 
ausgeschiedenen Gemeindevertretern für ihre 
Tätigkeiten zum Wohle der Gemeinde-
bürgerInnen und wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute.  
 

Den neuen Gemeindevertretern wünschen wir ebenfalls ein gutes Gelingen in ihren Funktionen. 
 
 
 
 

Ing. Günther NIEL -    Neuer ORTSVORSTEHER für Würnitz   
 
Anschrift:    2112 Würnitz, Am Sportplatz 4    
Telefon:       0676-4910916,   02263-7507 
 
Nach meinen Vorgängern Ing. Walter Friedl und Andreas Laber ist es mir ein Anliegen 
für die Gemeinde Würnitz als Ortsvorsteher tätig zu sein und sowohl Würnitz in der 
Großgemeinde Harmannsdorf zusammen mit unseren Gemeinderäten bestens zu 
vertreten, als auch in Würnitz selbst für die Mitbewohner da zu sein und alle 
notwendigen Maßnahmen zu  treffen, wie: 
 

 
 

• Baumaßnahmen und Budget (Strassen, Licht, Wasser, Schnee, Schäden)  
 

• Ortsbildgestaltung (Straßengärten, Teichanlage, Friedhofsanierung/-ausbau,) 
 

• Vereinspflege (Gesangsverein, Kultur, Sport, Pensionisten, ÖKB, Aktionskreis) 
 

• Freiw. Feuerwehr (neues Tanklöschfahrzeug, sonstige Unterstützung) 
 

• Menschen - Beziehungen (Jugend, Pensionisten, Nachbarschaftsbeziehung) 
 

• Offenes Ohr für alle Anliegen (Anruf, Büro FR. 18:00 – 19:30h Gemeindehaus) 
 

 

„Ein neuer Besen kehrt gut“ sagt man und ich habe mir hier viel vorgenommen und hoffe, dass ich von 
meinen Vorgängern und den GR bestens unterstützt werde. 
Als Ortsvorsteher möchte ich für alle Würnitzer und Würnitzerinnen da sein, unabhängig von deren 
politischen Neigung, solange ein gemeinsames „WIR“ im Vordergrund steht.   
Natürlich kenne ich noch nicht die Vorvergangenheit von Würnitz, aber das sagen mir die Würnitzer 
sicherlich noch im persönlichen Gespräch.  
Aus meiner Industrievergangenheit bin ich gewohnt im Team zu arbeiten; das erhoffe ich mir auch in 
Würnitz, d.h. „miteinander sprechen/handeln“ für gemeinsame Lösungen statt gegeneinander kämpfen oder 
böse aufeinander sein. 

 
Auf gute Zusammenarbeit und eine schöne gemeinsame Zukunft in Würnitz freut sich 

 
Ihr  Ing. Günther Niel 
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10 VOR WIEN RADWEGE 
FEIERLICH ERÖFFNET 

 
 

Im Rahmen der Region 10 vor Wien haben die 
beteiligten Gemeinden in den letzten Monaten ein 
Radroutenkonzept entwickelt. Am 16. Sept. wurden 
nun in der Gemeinde Harmannsdorf die beiden 
Radwege “Sagenhaft rund um die Burg 
Kreuzenstein“ und “Kreuttal - Radroute“ feierlich 
eröffnet. 
Vizebgm. Josef Maißer konnte eine Reihe von 
Ehrengästen, allen voran Bezirkshauptmann           
HR. Dr. Norbert Haselsteiner, Lt. Abg. Hermann Haller 
und einen Großteil der Bürgermeister und 
Vizebürgermeister des Bezirkes begrüßen. 
Die ersten Radfahrer und Gäste kamen schon um 
13:30 Uhr.   
Die Radbegeisterten haben an der Sternfahrt mit ihren 
Rädern teilgenommen, die am “Harmannsdorfer 
Anger“ endete. Dort haben sich dann in Summe  ca. 
450 Gäste versammelt. Die Blasmusikkapelle 
Rückersdorf spielte auf und für das leibliche Wohl 
sorgten sowohl die FF - Rückersdorf-Harmannsdorf 
wie auch die Fam. Fossler aus Mollmannsdorf. 
Ein Info-Stand vom G21-Team mit wichtigen Info-
Materialien und diversen Werbeartikeln vom Land NÖ, 
(Initiative "ich radl das") war auf dem Platz aufgestellt. 
Das war sehr wichtig, denn die Gemeinde wird bis zu 
50% vom Land bei ihren Ausgaben für die Radweg-   

Lt. Abg. Hermann Haller und Bgm. Wolfgang Peterl     eröffnung gefördert.  
 
Zudem gab es ein Gewinnspiel für Kinder und Erwachsene mit jeweils 8 Preisen (Hauptpreis ein Fahrrad für 
Kinder und eines für Erwachsene).   
Zur Zerstreuung für die Kinder wurde für einen Spielestand mit drei Stationen  gesorgt, den Petra Nägerl 
leitete. 
Auch die Polizei war mit einem Stand und 
2 Mann vertreten, die mit Gratis-
Fahrradcodierung, (laut örtlicher Polizei 
wurden über 40 Räder erfasst) 
aufwartete.  
Das Sporthaus “Fahrrad – Pink“ war mit 
einer Servicestation und mit Fahrrädern 
zum Probe fahren (sie hatten auch div. 
Räder, ein Hochrad sowie ein Tandem 
mitgebracht) vertreten. 
Die Karten für die Wanderwege – 
immerhin betragen die beiden mittlerweile 
148 km liegen auf der Gemeinde auf. 

GfGR Hannes Feltl    
 
Bild rechts    von links beginnend                                   

Bgm. Josef  SCHIEL von Enzersfeld,  Korneuburgs   
Vizebgm. Christian GEPP,     Lt. Abg. Hermann 
HALLER, Bezirkshauptmann  HR. Dr. Norbert 
HASELSTEINER, Korneuburgs Bürgermeister 
Wolfgang PETERL , sowie Vizebgm. Josef MAISSER 



Information 3 / 2007   Seite 4 
 

ENERGIETAG in der Hauptschule Harmannsdorf 
 

Am 5. Oktober 2007 um 17 Uhr wurde vom 
Arbeitskreis Klimabündnis der Aktion G21 ein 
Energietag in der Hauptschule Harmannsdorf 
initiiert.  
Im Rahmen dieses Energietages wurde auch die 
Unterzeichnung des Klimabündnismanifests zur 
Klimabündnisgemeinde, von Bgm. Leopold 
Steindl, Fr. Mag. Martina Nagl vom Klimabündnis 
NÖ und Mag. Wolfgang Fiausch von der 
Umweltberatung NÖ, sowie  dem Leiter der NÖ 
Dorferneuerung, DI Andreas Zbiral, gemeinsam 
mit Moderator Mag. Rudolf Zahrl vollzogen (siehe 
nebenstehendes Bild). 
Bei dieser Veranstaltung der Aktion G21 
referierten namhafte Fachleute, wie Dir. Josef 
Meisl von der LW-Fachschule Tulln, Hr. Casper 
von der EVN und der GF der Weinviertelenergie 

Otto Rötzer  über die Themen „Energieeffizienz“, „Wärmedämmung“ und „Neue Heizsysteme“.  
Auch die anderen G21 Arbeitskreise präsentieren ihre Projekte. Der Arbeitskreis Wirtschaft stellte sein 
Wirtschaftsverzeichnis vor, die Gruppe Freizeit den geplanten Gemeinderad– und Wanderweg, der 
Arbeitskreis Soziales den Besuchsdienst, die geplante Sozialstation und die Tauschbörse, die Gruppe 
Infrastruktur informiert über Bauen in den Ortszentren. 
Umrahmt wurde diese Veranstaltung durch Beiträge der Musikschule und die Spielgruppe der Hauptschule 
Harmannsdorf. 
Firmenpräsentationen der Fa. Obernberger und befreundete Firmen stellten Heizsysteme vor und 
informierten über Energiesparen auf ihren Infoständen. 
Für das leibliche Wohl durch Speis und Trank sorgten die Bäuerinnen unter der Leitung von Fr. Hermine 
Bauer. 

Gf.GR Leopold Neumayer  
 
 

KINDERSPIELPLATZ IN RÜCKERSDORF 
Spielefest in der Mühlgasse 

 
Am Sonntag, den 23. September 2007 luden  
Bgm. Leopold Steindl und die Initiatoren des 
Spielplatzumbaus Josef Hirsch und GfGR 
Leopold Neumayer in die Mühlgasse um den 
neuen Kinderspielplatz mit einem Spielefest zu 
eröffnen. Die Raiffeisenkasse hat mit Spielen 
aus ihrem Spielebus das Angebot bereichert 
und so  konnten die Kinder bei herrlichem 
Wetter den neuen Platz mit all seinen 
Möglichkeiten genießen. Für die 
mitgekommenen Eltern, Großeltern und 
sonstige Besucher wurden von Mitwirkenden 
und vom Gasthaus Steinacker Getränke, 
gekochte und gegrillte Würsteln, Pommes 
Frites sowie Mehlspeisen und Kaffee 
aufgewartet. 
Junge Mütter haben zusammen mit den Initiatoren  Josef Hirsch und GfGR Leopold Neumayer den neuen 
Spielplatz geplant und die jungen Väter haben gemeinsam mit Freiwilligen die Anlage gebaut. 
Der Erlös dieses Spielefestes wird der Gemeinde für den Ankauf der neuen Spielgeräte zur Verfügung 
gestellt. Ein großes Danke gilt all den freiwilligen Helfern bei dieser Neuerrichtung des Kinderspielplatzes 
mitgeholfen haben. 
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SEEBARN – NEUGESTALTUNG DES PLATZES 
VOR DER ORTSKAPELLE 

 
In den Sommermonaten wurde der Vorplatz der 
Kapelle und das darauf befindliche 
Kriegerdenkmal komplett neu adaptiert. 
Am Vorplatz und bei den Zugangswegen wurde 
der bisherige Asphaltbelag entfernt und durch 
eine Granitsteinpflasterung ersetzt. 
Als Abgrenzung zur Landesstrasse wurde eine 
Insel installiert und mit Rosensträuchern 
besetzt. 
Auch neben dem Kriegerdenkmal wurden 
Blumenbeete errichtet. 
Beim Kriegerdenkmal wurde die alte 
Betoneinfassung abgestemmt und durch eine 
Steineinfassung ersetzt. Das Steindenkmal 
wurde restauriert, die Inschriften in den 
Gedenktafeln neu vergoldet und das 
Umrandungsgitter verzinkt  und neu lackiert.  

 

Auch das Blumenbeet vor dem Denkmal wurde neu angelegt und Blumen eingesetzt. Mit dem Setzen eines 
Baumes soll das Projekt abgeschlossen werden. 
Wir möchten uns bei allen Mitbürgern bedanken, die zum guten Gelingen mit Rat und Tat beigetragen 
haben. 

Ortvorsteher Johann Pfalz 
 
 

ORTSBILDGESTALTUNG AUCH IM INTERNET 
 
Eine Fülle von Bau- und Gestaltungs-Information und Beschreibungen zahlreicher beispielhafter Neu- und 
Umbauten bietet die Homepage von „NÖ gestalten“. 
„Näher zum Bürger, schneller zur Sache, so lautet unser Motto“, erklärte LH Erwin Pröll zum Internet-Auftritt 
der von ihm initiierten Ortsbild-Abteilung. Denn top-aktuell sind beispielsweise die Angebote in der Bau-
Recycling-Börse: was zu schade ist zum Wegwerfen, vom Schotter über Ziegel bis hin zu Türen und 
Fenstern, kann hier einen neuen Eigentümer finden, und das sogar kostenlos. Auch die übrigen Service-
Angebote von „NÖ gestalten“ können hier eingesehen und bestellt werden. 
Wie man Fehler beim Planen und Bauen vermeidet erfährt man in einem ausführlichen Service-Block, wo 
man auch Downloads zu wichtigen Themen findet. Besonders breiter Raum ist der Vorstellung von 
interessanten Bauwerken (Neubauten und auch Sanierungen) gewidmet. Es kommen ständig neue 
Beispiele hinzu und im Laufe der Zeit entstand eine umfangreiche „Gestaltungsbibliothek“. 
Zu finden ist „NÖ gestalten“ im Internet unter www.noe-gestalten.at 
Information zu den Aktivitäten von „NÖ gestalten“ (Bauberatung, kostenlose Seminare etc.) gibt es auch 
unter 02742/9005-15656. 
 
 

TAGE DER OFFENEN ATELIERS - ZENTNER Dominik 

Am 20. und 21. Oktober finden die "NÖ Tage der Offenen Ateliers 2007" statt. An diesem Wochenende werden mehr 
als 700 Bildende Künstler, Bildhauer, Galeristen und Kunsthandwerker aus ganz Niederösterreich ihre Räume für das 
interessierte Publikum geöffnet halten.  Aus der Gemeinde Harmannsdorf nimmt Dominik ZENTNER (Malerei, 
Bildhauerei, Multimedia) an dieser Gemeinschaftsausstellung teil.  

Dominik ZENTNER erreichen Sie unter 02264 / 66 52 oder 0 650 / 211 68 52 sowie doz@viennapaint.com 

2111 Rückersdorf, Kirchengasse 10    Zeit: 10.oo - 12.oo Uhr  und  14.oo -18.oo Uhr 
 
Veranstalter: Kulturvernetzung NÖ;   Büro Weinviertel:  2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2      02572/20 250 
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GEMEINDE HARMANNSDORF   und 
BILDUNGS- UND HEIMATWERK NÖ 

präsentieren 
 

Im Herbstprogramm des Bildungs- und Heimatwerkes Niederösterreichs werden vom BHW-
Gemeinde Harmannsdorf wieder eine Reihe von Veranstaltungen angeboten. 
 
*BOTANISCHE WANDERUNG: 
Am Freitag den 12. Okt. 2007 findet im Rohrwald eine 1 ½-stündige Wanderung mit HR Ing. Georg 
Großebner statt. Treffpunkt 16:00 Uhr beim Goldenen Bründl. 
 
*LITERARISCHE BEGEGNUNGEN: 
Am Dienstag den 23. Okt. 2007 wird in der Hauptschulbibliothek eine Lesung mit dem Titel “Sabinchen war 
ein Frauenzimmer“ veranstaltet. Gertrude Meitz, Linda Felt und Reinhard Kluger gestalten dabei einen 
unterhaltsamen Willhelm-Busch-Abend. 
 
*CREATIVMARKT: 
Schon traditionell geworden in der BHW-Veranstaltungsreihe ist der CREATIVMARKT in der 
HAUPTSCHULE. Er wird am Samstag den 3. Nov. 2007 von 15:00 bis 18:00 und am Sonntag den 4. Nov. 
2007 von 10:00 bis 17:00 seine Pforten geöffnet haben. Hobbykünstler unserer Region präsentieren an 
diesen beiden Tagen Bilder (Aquarell u. Acryl), Keramik, Schnitz- und Drechselarbeiten, Modeschmuck, 
Stickereien, Gestecke und Photos. Weiters werden Workshops (Krippenbau und Acrylbello) und eine 
Tauschbörse für Hobbybastler angeboten. Auch für ein Buffet ist gesorgt. 
 
*MARTINILOBEN: 
Fix im Jahresprogramm ist auch wieder der gemütliche Musikabend: “Martiniloben mit Weinpräsentation“. 
Das Martinifest, der 11. Nov. ist heuer ein Sonntag und ab 19:00 werden im Wintergarten der Hauptschule 
Gertrude Meitz, Roland Sulzer, Agnes Palmisano und Reinfried Schießler einen Liederabend gestalten. 
Danach werden klassische Weine verkostet. 
 
 

DER WANDERWEG UM UNSERE GEMEINDE ! 
 
Der Wanderweg – NATUR UMS DORF – um unsere Katastralgemeinde Rückersdorf wird am 26. Oktober 
2007 eröffnet. Kleine Änderungen und Nachbesserungen haben eine Fertigstellung immer wieder verzögert. 
Vielen ist die Wegführung schon bekannt und in Teilstrecken schon begangen worden. Vor allem die im Ort 
liegenden Bereiche entlang des Donaugrabens werden bis zur Eröffnung von Unkraut befreit und besser 
befestigt sein. Auch die neue Brücke über den Gasslgraben ist dann fertig gestellt. Der Rundwanderweg 
wird mehrere Varianten der Wegführung aufweisen, von denen man immer wieder in den Ort zurückkehren 
kann. Die Gesamtlänge beträgt ca. 6 km. 
Der Weg führt vom Gemeindeamt entlang des Donau- und Gasslgrabens über den Koglberg 
(Aussichtswarte), den ehemaligen Pfarrkeller, die Kogl- und Kellergasse zur Ziegeleigasse (Waldstraße). 
Nach 200 m auf der Ziegeleigasse rechts über den winkeligen Finkenweg zur Madergasse. Weiter die 
Madergasse durch den Hohlweg bergauf, danach rechts hinunter zur Laaerstraße. Neben der Laaerstraße 
führt der Wanderweg zur Siedlung Salzgarten. Die Laaerstraße wird bei der Granitsäule (nicht Salzsäule wie 
die Riedbezeichnung „Salzgarten“ vermuten lässt; vielmehr ist diese Granitsäule eine Vorankündigung des 
Kunstfeldes in Hetzmannsdorf) überquert. Der Weg führt hinab zum Donaugraben und bachaufwärts       
(ca. 100 m) zur Wehr. 
Über die Wehrbrücke zum – vor 113 Jahren geschaffenen – „Entlastungsgerinne“. 
Diesem entlang auf der neuen Asphaltstraße zum Gemeindeamt. 
Entlang des Weges werden die Wegweiser angebracht sein, die auf mögliche Varianten hinweisen. 
Zum Abschluss noch eine Bitte: Der Wanderweg führt großteils „Hintaus“ und ermöglicht somit den Blick in 
Gärten und Höfe! Oft kein erbaulicher Anblick! Denken Sie daran, denn das Dorf ist unser aller Lebensraum. 
Anlässlich der Eröffnung am 26. Oktober 2007 – 14 Uhr, vor dem Gemeindeamt, werden 3 Labstationen 
eingerichtet sein: 1. Pfarrkeller/Hendlerkeller, 2. Ziegeleigasse/Finkenweg, 3. Madergasse. 
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 ZUR GEBURT IHRES SOHNES 
        

  Mario: FETTI  Monika u. Josef, MO 
 Sebastian: WACHTER Gabriele u. 

   BAUER Wolfgang, WÜ 

Simon: LEHNER  Christiane u. Christian, HE 

Marcel: HOHENECKER  Caroline u.  
KOTTINGER Mario, RÜ 

 

ZUR GEBURT IHRER TOCHTER 
 
 Maya:  GAMPER Tanja u. Stefan, OG 
Paula:  BEER  Karin u. Andreas, Mo 

ZUM 80.GEBURTSTAG  Anna:  STEINACKER  Michaela u. Hannes, RÜ 

 Cassandra: AULINGER  Regina u. Manfred, HA 
KANTOR Renate, SE     Raphaela: BRUNNHUBER Renate u.  
PFEIFFER Lucia, SE        HAINDL Peter, HE 
BRUNNHUBER Maria, HE 

SPLAWSKI Stefan, OG ZUM 95.GEBURTSTAG 
GROLIG Ing. Anton, SE    
HALLER Anna, HA FUHRMANN  Anna , OG 
WEISS Annemarie, WÜ LAHNER Theresia, WÜ 
HANGLMANN Theresia, MO  
DANZINGER Anna, OG ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 
SCHIEL Josef, HE  
DONNER Elfriede, WÜ  HUBER  Barbara u. Anton, SE 

FENZ Leopold, WÜ  KOZAK  Emma u. Johann, HA 
   

 
 

 
 
 
 
 
 
Im dauernden Wettlauf unserer Zeit, in der Frage nach Preis und Geld, werden die Schwächsten unter uns, 
die älteren und pflegebedürftigen Menschen leicht überrollt.  
 
Das Hilfswerk Korneuburg hat seit Herbst 2003 einen ehrenamtlichen Besuchsdienst eingerichtet. Fast 
7.000 Stunden durften 20 ehrenamtliche Mitarbeiter/innen mit älteren, kranken oder behinderten 
Menschen verbringen. Der ehrenamtliche Besuchsdienst vertreibt ein Stück der Einsamkeit und bringt viel 
Freude. 
 
Der Besuchsdienst des Hilfswerks Korneuburg sucht Interessenten: 

- Wenn Sie gerne besucht werden möchten oder jemanden kennen, von dem Sie wissen, dass er 
gerne Besuch oder Begleitung hätte, melden Sie sich bei uns. 

- Wenn Sie Freude im Umgang mit anderen Menschen haben und einige Stunden Zeit im Monat 
gerne schenken möchten, dann sind Sie bei uns richtig. Gerade im Hinblick auf das Weihnachtsfest 
und die langen, dunklen Herbst- und Wintertagen ist es so wichtig, älteren oder sonstig 
hilfebedürftigen Menschen ein bisschen Licht in ihre eigenen 4 Wände zu bringen. 

  
Für weitere Informationen bzw. Gespräche stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
Bitte, rufen Sie mich an: Gerta Bösmüller, Leiterin des Besuchdienstes des Hilfswerks Korneuburg,          
Telefon 02262/64021. 
 

DASEIN – LEBEN TEILEN – ZEIT SCHENKEN 
 

EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT IM 
HILFSWERK KORNEUBURG 
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ORDINATIONSZEITEN 
 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt  Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 
 zeiten: Dr. REIF   Dr. KALSER   Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 
  02264/6488  02264/7219   02264/7316 02263/37173 
 
 Montag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30    
 17.00 - 19.00    12.30 - 16.00 17.00 – 19.00 
 Dienstag: 08.00 - 11.00  09.00 - 13.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 18.00   
 Mittwoch: keine  15.00 - 17.00  keine 17.00 – 19.00 
 Donnerstag: 08.00 - 11.00  keine   09.00 - 11.30 
 17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 
 Freitag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 15.00 15.00 – 17.00 
 

KINDERÄRZTIN in Lerchenau  
Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA  

Ordination nach Vereinbarung  0664 – 461 8 563 
 

HAUTÄRZTIN in Würnitz 
Frau Dr. BODNAR 

Ordination nach Vereinbarung 0676 – 629 7 213 
 

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST  an  den  WOCHENENDEN 
 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 
Oktober 2007 
 20./21. Dr. MÄDL Christian Leobendorf 02262 - 66140 141  
 26./27./28. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
November 2007  
 01. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 03./04. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 17./18. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele  Spillern 02266 – 80825 141 
 24./25. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141  
Dezember 2007  
 01./02. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 08./09. Dr. MÄDL Christian Leobendorf 02262 - 66140 141 
 15./16. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141   

Rufen Sie in    NOTFÄLLEN   144     sofort an.  
 
 
 

SCHÜLEREINSCHREIBUNG 2008/2009 
 

Kundmachung 
Die Einschreibung der Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2008/09 

in der Volksschule Harmannsdorf findet am 
Freitag, dem 19.10.2007,  in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 

 

Schulpflichtig sind alle Kinder, die vor dem 1. September 2008 das 6. Lebensjahr vollendet haben und sich 
dauernd in Österreich aufhalten. 
Ihr Kind ist bei der Anmeldung möglichst persönlich vorzustellen. Wir bereiten für unsere zukünftigen 
Schüler und Schülerinnen ein „Einschreibefest mit Stationsbetrieb“ vor. 
Bei der Einschreibung ersuchen wir Sie folgende Dokumente vorzulegen: 

 

Geburtsurkunde des Kindes , Taufschein, Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder der/des 
Erziehungsberechtigten, Meldezettel, Vormundschaftsdekret (wenn Vormundschaft besteht) 
Ausgefüllten Aufnahmebogen 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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